
Its liegen 
—- 

Itl M nnd Senior Blatt-Ge- 
ktMti deiratheoerssrechem 

fünfter suchen Schutz gegen die Ge- 

versteh-freie 

Die Fluth verläuft. 

Fri. Wood’s Ansprüche 
Wafhingtan, it. Lit. 

Nachdem sie eine große Anzahl 
Briefe hübsch eingepactt hatte, verließ 
Fri. May C. Wood in Begleitung ih- 
res Adootaten die Bundeshauptftadt, 
urn dem Senator Thomas C. Platt, 
dessen bevorstehende Verheirathung 
mit Fri. Lillian T. Janewey kürzlich 
bekannt gegeben wurde, ihre Aufwar- 
tung zu machen. 

Fri. Wood erhielt vor 18 Monaten 
durch den Einfluß des genannten Se- 
nators eine Anstellung im Postamt. 
Bald darauf machte sie infolge ihrer 
angegriffenen Gesundheit eine Reise 
nach Europa, während welcher Zeit sie 
von dem Herrn Senator die Briefe er- 

hielt, welche sie jekt wie ein töstliches 
Kleinod bewahrt. Sie behauptet au- 

ßerdem, das einige diefer Briefe den 
Beweis dafür liefern, daß der Senator 
ihr ein mündliches Heirathsversprechen 
gab und fügt hinzu, daß sie während 
des Sommers Vorbereitungen für ihre 
Hochzeit traf. 

Als die Verlobung des Senators 
mit Fri. Janeway bekannt wurde, 
wollte sie zuerst nicht daran glauben, 
doch sobald sie sich von der Wahrheit 
des Berichts überzeugt hatte, wandte 
sie sich an einen Advotaten. Fri. Wood 
ist etwa 35 Jahre alt und eine statt- 
liche Erscheinung- Wie sie sagte, will 
sie eine Klage wegen nebrochenen Hei- 
rathsderfprerhens einleiten, wenn der 
Senator darauf besteht, eine Andere 
zu heirathen. Die Freunde des Sena- 
tors belächeln ihre Drohung. 
Kiinftler organisiren sich. 

New York, 14. Okt. 
Unter den Künstlern und Bildhau- 

ern im ganzen Lande ist eine Bewe- 
gung im Gange, welche daraus abzielt, 
ex- k·— m:—tt.-t. h-- m----It-t-cc-- 
Iuy Nur gut-Lug »I- Unsrer-Pfus- 

zu entziehen, welchen Lettere angeblich 
zu erlangen suchen. Die Erfahrung. 
welche herr Bitter, Direktor der-kunst- 
gallerie für die Ansstellung, mit der 
Plasterers Union hatte, hat die Ver- 
anlassung zu dem Bestreben gegeben, 
eine internationale Vereinigung zu 
gründen, die gegen Mauren Austrei- 
cher, Plnmber u.s.w. welche mit Kunst- 
lern in irgend einer Weise in Konflikt 
gerathen, einen hinreichenden Schutz 
gewährt 

Die Ueberschwem mten. 

Peter-son, N. J» U. Okt. 
Jn den iiberschwemmten Distritten 

ist das Wasser im Fallen begriffen und 
die Gefahr ist vorüber. Die Hilf-Ege- 
fetschaft persokgt jeyt 1000 odvachtos 
gewordene Personen. Es wird eine 
ziemlich lange Zeit dauern, bis die 

Spinnereien wieder im Betrieb sind 
und inzwischen müssen viele Arbeiter 
nothgedrungen feiern. 

Sowie die Gewöfser sich verlaufen, 
sieht man überall den angerichteten 
Schaden. Sobald es fieh thun läßt, 
wird die Gesundheitsbehörde eine Un- 
tersuchung anstellen und solche häusei 
bezeichnen, welche ihres gesundheitsi 
schädlichen Zustandes wegen vorläufig 
nicht bewohnt werden dürfen. Der 
Schaden ist groß. Allein die Wieder-. 
herstellung der weggefchwemmten Bril- 
cken wird mindestens eine halbe Mil- 
lion kosten. Milch, Eier und Kerosin 
sind sehr knapp. 

Passaic, N. J» U. Oft. 

Jn etwa 24Stunden wird das Was- 
ser fich verlaufen haben. Für die Noth- 
leidenden wurde eine Sammlung ver- 
anstaltet. Die Zahl der Opfer der 
Ueberschwemmnng beliiuft sich auf drei. 
Ein farbige-. Knabe stürzte infolge der 
Aufregung in einen mit Wasser gefüll- 
ten Keller und ertrant. Es ertranten 
außerdem zwei Männer, die unter Be- 
nutzung eines Flosses Haushaltunggs 
gegenstände in Sicherheit bringen woll- 
ten. Der Verlust an Eigenthum wird 
aus 81,000,000 geschätzt Für die 

Pilfsbediitstigen ist hinreichend ge- 
begr. 

Die Sonnensleetr. 
Washington, D. C., 14. Ott. 

Das hiesige Mariae-Obsetvatorium 
beobachtete heute die außergetvöhnliche 
Gruppirung von Sonnenslecken, die 
fest sichtbar ist, die größte Gruppe, bit 
in den leiten zehn, Jahren bemerkt 
wurde. Herr George h. Peters, der die 
Beobachtungen leitet, sagte darüber 
Zolgnbek 

»Die Beobachtungen werben mittelst 
eines Phcto - heliographen gemacht 
Die Einzelslecke, aus denen die Gruppe 
sich zusammenscht sind weniger zahl- 
reich geworden. da einige der kleinen 
Flecke sich mit anderen vereinigt haben 
Die Gruppe besteht aus neun Flecken 
die sieh fett zu zwei getrennten Grup- 
pen zu vereinigen scheinen. Gesten 
betrug die Gesammtlänge der gestörter 
Gegend 172,000 Meilen bei einer Brei 
te von ungefähr 59,000 Meilen, wäh- 
rend die Hauptslecte eine durchschnitt- 
liche Län- von M,000 Meilen hatten 
Ins den Observatorium tonnten sit 
III-W sit dem unbemerkt- 
icsg W de 

TI- 

I 

ein-er hellen Istht am W hori- 
gont, ans welcher intensioe Strahlen 
sum Zenith emporschossen. Es ist dies 
ein Phänomen, welch- das Erscheinen 
großer Sonnenfleele oft zu begleiten 
pflegt. Die magnetifehen Verhältnisse 
der Erde werden beeinflußt, wie erheb- 
liche Störungen der Maanetnadel an- 

zeigen.« 
Bei Aniietann 

Hagerstowey Md., 14. Okt. 
Die vom Staate Ohio auf dem 

Schlachtfelde von Antietam errichteten 
zehn Denlmäler wurden heute unter 

angemessenen Feierlichteiten und gro- 
ßer Betheiligung eingeweiht. Der 
Gouverneur Nafh von Ohio hielt die 
hauptrede. 

GroverCleveland. 
« 

Princeton, N. J» H. Lit. 
Der ehemalige Präsident Grover 

.Cleveland ist nach Chicago abgereiii. 
Es wurde ihm ein Spezialwagen der 

Pennsylvania Bahn zur Verfügung 
’gesiellt. 
! G e r e t i e t. 
) Nrw York, U. Okt. 

Der deutsche Dampfer »Berona«. 
welcher von China und Japan hier an- 

lam, hatte 15 schiffbriichige Matrosen 
an Bord, welche arn 8. Oktober von 

der untergehenden Barte »Salvator 
Talaveraf von Uruguay, gerettet wur- 

den. Die Barke gerieth am 28. Sep- 
tember in einen furchtbaren Sturm 
und wurde entmafiet und füllte sich mit 

»Wafser. Die Mannschaft erlitt große 
lEntbehrungen bis die »Verona« sie an 

Bord nahm. 
Familiensehde. 

Middlesbom Ky»14. Okt. 

Jn Clear Forl bestand zwischen 
den Familien Sowders und Partvn 
eine langjährige Fehde, deren Opfer 
jeht James Parton geworden ist« 
Grant, Joha, William und Henrt 
Sowdets und James und Robert 
Tinsleh, mit denen Parton einen 
Kampf bestand, bis ihn eine Kugel nie- 
dersirecktr. sind verhaftet worden. 

Fölfchung. 
San Francisco, M. Ott. 
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rnes h. Dasling Joseph White, Cor- 
nelius Coles und Jobn L. Moore, wel- 
che im Militärgefiingniß zu Alcatraz 
gefangen saßen und am 7. Oktober be- 
gnadigt und entlassen wurden. haben, 
wie man jeyt findet, infolge einer Fäl- 
fchung die Freiheit erlangt. Wer dies 
betreffenden Papiere, die den Eindructi 
der Echtbcit machten. anfertigte, ift ein 
Geheimnis, doch wird die Untersuchung 
vielleicht Licht bringen. 

Fünfzig Jahre- 
St Paul, Minn» 14. Okt. 

Aus Helena, Mont» wird gemeldet. 
daß Richter Land in Clendive der 

Jobn seen-han« wegen Mordes irr 
zweiten Grade zu 50 Jahren Zucht- 
haus verurtheilte 
i Dr.MarcusM.Jaftrotr-.t 

Philadelphia, 14. Okt. 
Dr. Marcus M. Jaftroto, Rabbinei 

der Rodef Salem-Genreinde, einer des 
bekanntesten Jstaeliten des Landes, if: 
nach kurzer Krantbeit in Germantotrr 
gestorben. Er wurde im Jahre 1825 
in der Provinz Pofen geboren, kam in 

Jahre 1860 nach Amerika und wurde 
bald darauf als Rabbiner der Rodetz 
Salem - Gemeinde erwählt, welche- 
Arnt er bis zu feinem Tode bekleidete 
Als Kenner des Talrnud erfreute ei 

fich eines Wellequ 
Reform verlangt. 

New York, H. Ott- 
Das mazedvnifche Revolutionsm- 

niite bat in der Perfon des c snstantin 
hepbsonove, eines ehemaligen Eis-iden- 
ten der Yale Universität, einen Diesin- 
ten nach Amerika gesandt, welcher du 

Regierung veranlassen foll, sich mit den 
enrapäifchen Regierung-en zu demswea 
zu verbinden, daß ein christlicher Gou- 
verneur fiir Mazedonien ernannt wird« 
der den christlichen Mächten gegenüber 
verantwortlich gemacht werden tann. 
Die russifrkiitterreichifchen Vorschläae 
erschienenan- Mazedoniern nicht ge- 
niigend. 

U n s a l l. 
St. Laufs-, H. Okt· 

Aus Terartana, Art» wird berich- 
tet, daß, während eine Adtheilung Ar- 
beiter bei dem Bau einer Brücke damit 
beschäftigt hat« Baumstämme in die 
höhe zu ziehen. das Tau riß und 11 
Arbeiter unter den fallenden Bauen- 
stiinunen begraben wurden. Der Bor- 
arbeiter John Mosher wurde aus der 
Stelle getödtet und dretslrbeiter schwer 
verleht 

Unterschleis. 
Springsield, O., 14. Okt. 

Es hat sich herausgesiellt, daß der 
vor Kurzem verstorbene Joseph Spahs 
als Sekretär und Schahmeister de« 

Firma D. P. Mast E Co. Gelder zun 
Betrage von Æ,000 veruntrente. Es 
soll auf dem Sterbelager seine Schuh 
eingestanden haben. 
Erzbischof Kein gestorben 

Palmequ Md., 14. Okt. 
Der Erzbischof Mein von St. Loui- 

ist heute Abend gestorben· 
FinanzsAnstoeit 
Wem-, D. a» 14. Ort 

Last de A Zwei de« 
) 

m Mderuversigädark 
D« s-;« 

ones-me e- « M des-l 
die silb- Ieserve von M 

M,M. 
serstbrungswutlx 
St.Paul,Minn,14.Qtt. 

Esne Depesche aus Innre-toten R 
D» meldet, daß am Sonnta Morgen 
in Kensel ein Mob in die fsice des 
.Journsl« drang, die Typeu dur in- 
ander wars und eine allgemeine er- 

wilstnng anrichtetr. Herr C. L. Allen, 
Redakteur der erwähnten Zeitung. 
hatte verschiedene scharfe Artikel gegen 
das Verbrecherelement geschrieben und 
es wird vermuthet »daß Letzteres sich 
in der angegebenen Weise rächtr. 

Aus krummen Wegen 
Cincinuati. U. Lit. 

Vor dem Richter A. E. Tbonmson 
im Bunde-: distrittszgericht begann der 
Prozeß gegen? UV Miller nun Terre 
Dante nnd Joseph M. Sohn-Z von 

Rockville, Jud. Beide stellen unter 
der Anklage. in Verbindung mit J. 
J. Rnan einen sogenannten »Wer 
riclysqnick«-Plan durch die Post Bor- 
schub geleistet zu haben· Miller war 

Generalanwalt des Bestanan in 
Washington unter Toner und Jolmis 
soll zwischen ils-m und Runn der Zwi- 
schentröger gewesen fein. 

Jn der Vorunteriuchung erzählte 
Ryan, daß er durch Jolnts nn Miller 
84500 bezahlte Später hätten die 
Beiden sür ihren Schutz eine regelmä- 
ßige Abgabe von itun verlangt, doch 
daraus sei er nicht eingegangen, wes- 

halb er die Sache den Postinsvettoren 
verrathen habe. 

DerTilltnnn Prozeß. 
Leringtotn S. C» U. Ott. 

Für die Vertheidiqung hielt der 
Anwalt Nelson eine längere Anspra- 
che, in welcher er hauptsächlich die An- 
griffs der Zeitungen ans seinenCliens 
ten beleuchtete und große-Z Gewicht 
daraus legte, daß nach der Aug-sage 
eine-s Zeugen der Redakteur Gouzni 
les Drohungen gegen Tillmon aus- 

stieß. Der Andmng des Publikums 
war ein außergewöbnlich großer. 

B a b n it n s a l l. 

Greengburg Pa» I4. Oft. 
Ein Qusamtnenstnb meist-Inn ans-l 

Motormannes, H. G. hirsch, zur Fol- 
ge, während E. E. Rome, der andere 
Motorniann, beide Beine verlor und 
wahrscheinlich sterben wird. Der Kon- 
duktor W. B. Parsk wurde leicht ver- 

lett. 
Unter-gegangen 

Tetroil, H. Okt. 
Die Eigenthümer des Dampfers 

«John L. Glidden·«, der im St. Clair 
Ilats Schifskanal sank, sind überzeugt, 
daß eine Hebung des Schifer unmög- 
lich ist. weshalb Kap. Baker beauftragt 
wurde, das Wtack mit Dynamit zu 
sprengen. urn den Kanal für die Schiff- 
sahrt wieder frei zu machen. 

Vergifteies Wasser. 
Cripple Creet. Col» lit. Okt. 

Der stödtische Chemiker Martin von 
Colorado Springst hat das Trinktvas-Z 
ser, welches die Erkrankung von 68 
Milizsoldaken verursachte. untersucht 
und gesunden, daß eine Gallone dieses 
Wassers U Gram-n Arsenik enthielt. 
Dr. haniord, Generalarzt der Miliz, 
ist überzeugt, daß unbekannte Personen 

» 
das Wasser vergifteten. 

I B e g r a b e n. 

l Pittsburg, Pa» 14. Okt. 

s Durch den Einsturz einer Erdschich 
l 

Straßenbahnwagen hatte den-Todv de- 

an der Pennsylvania Bahn an Da- 
s milton Avenue wurden mehrere Arbei- 

ker unter hunderten von Tonnen Oe 
rölk begraben. Ein Mann wurds 
tödtlich verletzt hervorgezvgen, unl» 
rnan fürchtet, daß die Hülfe für di- 
Andeten zu spät kommen wird. 

Santo Drininaa 
Santo Domingo, 14. Okt. 

Das deutsche Kriegsschiff «Vineka« 
traf gestern hier ein und fuhr heut- 
nach St. Tlsonias weiter. 

Der belgische Gesandte wird am 17 
d. M. hier eintreffen, um die Forde- 
rungen der belgischen Bondbesiser get-. 
iend zu machen. Der deutsche Konsu 
ist gegenwärtig rnit der Verfolgung de1 
Ansprüche deutscher Gläubiger beichiif 
tig t. Der amerikanische Gesandti 
schenkt den betreffenden Verhandlun 
gen große Aufmerksamkeit j 

F r a n i r e i ch. ; 
Arnrkntieres,14 Oft ; 

Seit heute Morgen haben Streikerj 
Banden, nachdem sie einige Liiden 
pliindert, Leinwandrollen über c 

Straßen gespannt, um Kavallerieans 
griffen begegnen zu isnnen Die Oan 
ken sind ebenfalls angegriffen worden 
Sämmtliche häuier sind geschla en 
und die Einwohner leben in fortge ely ter Angst. Es giebt hier zwar Mi 
tät, aber nicht genug, um die Ordnunx 
zu wahren. Die Streiter derbarrita 
dirten alle Straßentreuzungen unt 
steckten eine Fabrik in Brand. Unge 
achtet der Leinwanditreifen und ande 
rer Absperrungsmittel jagte die Ka- 
vallerie durch die Straßen und ver 
wundete eine ganze Anzahl Leute. 

Paris, H. Okt- 
helen Ksowlez Irile die geschieden« 

Frau des Chevalierz Tredpa di Mu- 
elle, Präsidenten der hiesigen italie- 

nischen Mindestens-sieh machte eines 
mislungenen Versuch den Chevalier 
vor dein Oper-baue ezu erschießen, alk 
die Vorstellung b- ber war. Ihr se 

easksnrrsnssxassst e- u 

Meinst-gebet 

CUMUUMMM 
stiyaneiire.Sol-viliia.diir Wunder-laws 
Split« choleras iind Vi seideilniitteL 
Dr. Chai. D. Utter, ein hervorragender 

Itzt von Panarnch Columbia, ia tin einein 
kärglichen Briefe: »Lehren Oerd hatte ich 
eine Patientin, eine jun eDatne von la Jah- 
ren welche einen sehrf liinaien Infall von 
Nu rhattr. Allei, sitt ich i r verschrieb, 
e es sich ais unioirriatn und wurde fede 
Stunde schlimmer. Ihre cltern waren se- 
nns, daß sie sterben ioiitdr. Sie ivar so 
schwach geworden, daß iie sich irn Bette nicht 
uindrehen konnte. Was in dielein kritischen 
Moment zu thun war, bildete für mich ein 
Studium; da dachte ich an C amberlain’s 
Cont-, Cholera nnd Diarrh eiVeilinittel 
ichomberlnimii Ooiia. Cholera nnd Dink- 
ishooa Romeos-V und als leptes ufluchtss 
mittel oerschiied ich ihr dasselbe. as min- 
derliarne Resultat var die Folge. einner- 
halb acht Stunden iiihlte sie bedeutend def- 
er; iii Zeit von drei Tagen ivar sie aui ihren 

Füßen und ani Ende einer Woche vollständig 
geiuiid.· Zu haben bei A. W. Bucht-ein 

— Wir haben einen großen Vorrath 
neuer Prämienbiicher erhalten« welche 
wir jedem unserer Abonnenten gratis ges 
ben, wenn sie ihr Abonnement auf ein 

Jahr im Voraus bezahlen. Es ifi für 
Jeden von Bortheil, seine Zeitung im 
Voraus zu bezahlen, denn betahlen muß 
er sie doch einmal und wenn er es de- 

svrgt hat, dann ist er damit fertig und 
hat keine Schulden, auch erhält er eine 

hübsche Prämie graut-. Die neu erhal- 
tenen Prämiendücher enthalten interes- 
faiite Kriminalgeschichtem Fahrten und 
Abenteuer, Geichichten aus dem Trans- 
oaal u. s. tri. Die Lifte pubiiziren ivir 
vollständig an anderer Stelle, doch füh- 
ren ivir hier einige der Titel an: »Unter 
Freibeutetn;« »Gefahrvolle Bahnen;« 
»Der Verrath oon Ladysmith;« »Im 
Kampf um die Freiheit;« »Der Spion;« 
»Die Goldgruber von Transvaai;« «Jn 
gefährlicher Mission;« »Unter falscher 
Flagge;« ,Dent Feinde verrathen;« 
»Der Nachtwetndler;« »Berivvrrene 
Pfade« und andere. Hiesige Abonnem 
ten können sich die gewünschten Bücher 
in unserer Offiee aussuchen und aus-i 
wärtige Leser ersuchen wir bei Einsemj 
bang des Abvnnementsgeldes stets anzu- 
geben, welches sie wünschen. Bei der 
Auswahl bitten rvir die an anderer Stelle« 
-.-I-lå--«-o- Oifo- -» I--6Jsjoå--- 

avo-,u-v Hut-s Js- vksasssqsssosu 

Jana see verkaufen. 
Gut eiiigekichteie Farin, dicht an 

Mmad Island, 182 sein« Alles in 
Reisi, sowie ieparai eingelenzie Weide, 
ist zu verkauer Preis nur i p0 pek 
Acker. Bedingungen: Etwa die Hälfte 
Bank und anderen Theil auf beliebige 
Zeit zu mäßigen Zinsen. Nachzufkageii 
iii der Office dieses Blutes- 

setltugi--Iiu vertrauend-ensu- deet oder 
Tau-se in jedem Col-um« um die Geledösie im km all na- 
Hines Heini Den iolium hausiiellm emsi- za leiten. 
tkiu durchgdaqigei .di-sa:iiee« Woche-messen von Ilkw 
am all-II sing-des oee Eheä jeden Montag wi- Honor 
ausma- sus bemdli Welt iin Ausgabe-I Israel-sollen- 
Hug- cimiiirm usuom dei. Mai-gen W ihm-a 
II» Cbiccso III 

Kalendcrfür1904 
soeben eingetroffen: 

Ter Lehrer Hintende Bote .. .. .. ..20c 

Derselbe, große Ausgabe. .. .. .. .50c 
Der Neiie-Weli-Kalender. .. .. ., ..20c 

Negengbuegek Marien-Kalender. .2«c 

XII-le Euch einen oder mehrere 
dieiet Kalender in unserer Olfier. 

Sie linkirlk Laufs-une- 
Iie II Lesen Immifeltkm 

W- ·—«-.sp(.s-;—M..s- 

szs -; »An e 

VE. CÄLVWEILL 
vis- spie-so 

Behandlung m Allopathie, Ho- 
möokathiz ,Elektrizität und 

gemeiner Medizin. 
Vesth persönlich aus spielte-enges Des-langen 

Grund Island Akkng 
chbet von 8 Voim bis 2 Nachm. 
km Köhlet dont, und wird alle 
vm Wochen wittert-breit Koniultikt sie 
dieweil Ihr dazu Gelegenheit hab-. 

Dr. Ists-est heitre-m Ihre onus aus du Spezial- 
bebqnolang der Kranke-nun des Zuges der Ohren Einse. 
date tun-sen. Frauen: and tiadnktaukhemn sowie 
allen etc-mischen netnöfen uns Munthen Krankheiten 
heilt-ans Nenn Litwindiaoe In den etfeen Stadien 
Dconønuh skonchml Kaum-d- chkonschee leistet-, 
komms. breiter-aus« Magens und Ein machet-Mant- 
den, Ascarnomsnus Nenn-late, Einve, die Lke hHQe 
ltanhnh Iheessleeden Krankhe ten der Yedet an Nlc 
ie, schwand-te übt Icekoossedt Unvetdouuchkm Fett 
sudh mangelgam nbjothttung set Ziel-Muth Inn III-et 
Wachsthum der link-en sowie alle istoschenden ank- 
heitea des Etwas-jenem Meswadd.slutnpmite.9kfsäi 
kaukkümman JUedIknktankheitem Humans-, Exemp- 
e, denkt-Inl- Men, Wassersucht, Gliedetgdchwnlfu 

Sinkt-m osiene Wunden. Schmerzen In den sue-Cen, 
staat-Hemde Eketgkößmm en und alle Longftändtgcn 
Ins-theilen scopet bebe-de I. 

steu- III haust-uneins 
Deckel-L Vuimw gemeaoichlasp »bemessen« Aussqu 

ten des Dacke0, Mk n Wefmämskbh Chr-tm hange- 
Cchmiuhksse Wien-, Male-kleiden Gepackt Rücken, 
Heiseksckzneedkmxu ones Fett-n en Wasser n lasse-. 
kte Machst-konsu- Ionftilmtone et Umgibt-leih oder 
das Ist-nehmen m vieles Idödltdst Redtzm etbslt eja- 
gedenkse Behandlung, most-u Unter-eng und della-IS 

Ists-heilen tin Frage-, Amsel-III e Rennen-New 
Ratten-T mächtiger-cease SOIIetzem est-e dala- 
ma « Inn-to n des Gewiesnen-eh IeOIet stei, 
Tom ues pen- neues-Mk tun-sum De. M sen 
nnd M Ittd ihnen Ue U s ihm Leibes sehe-, ist-le 
m Les zur della-g. 

stehs, stopf, Its-Im Odium-Dein 
sowie kcäsmpeeudjemas hebe-den due-O Ue fass-esse 
Eins-es Insekmhodh ganz shcolst bisqu and ohne 
den Ver use eines lese-sen insec. es- esse den esse-en Entdeckungen III m In der Idee In Use-idem Qsee 
und Sen-if die KMe drei-etliche dieses fortschrittliche- 
3ecestieei. ke. sales-es den hie Wes-nisten is sehn- 
ten der Ohms hob-»Um- deg Landes Insect-h I- 
dee he esdtnng III &#39;Dies-oneng op- see-weitem 
Hilf Malt-inge- nsir. steht Inst-e Idee ihn-« Sie bat 
Mezl ch in Lin-ds, Reh-, esse cis-se eröffnen sofeldß Ae 
tin-a Um jeder Woche Im des Vehandlns then stete- 
Pcuenun Imm- e. sein unschuldian In se ans· ; 
tun gewissem meinte-now Stagnation and oth: : 
fehl ge eines Toll-e ein Ins-reinste 

l cr. Mit VALVWELL c- co» 
Onmha, Neb. chksugm Ul. 

Abkefsitl alle Vom-Sen IG Vee Nes. Leach-. 

steife-e states 

nach Colifomien und den Po isiichen Notdi 1J 
westen über die Grund II and Name 

Be innend den 15. September und dan- 
etnd is zum 30. November verkauft die 
Grund Island Rot-te nigllch cfolonisien 

iTiefen nach essen Punkten in Califotniem 
»Wajhington und ceegon sowie swifchenlies 
spenden Punkten zu seht niedti en Naten. 
Ueber-liegen in gewissqu Teekitot mnetlanbn 
Für Roten und nähere Information sprecht 
vor denn nächsten Agenten oder wendet Euch 
an S. M. UND G. P. sit-. Ot.Joieph, Mo. 

ZEUUMU Blum Yohlgeschmmät 
Tag sind die Eigenschaften du man sinket m 

Dick sc BroS Oumcy Bier 
welches unübertrefstsch ist in jeder Bexiehung und sich infolgedessen bei allen 
Kinnem eines guten Tropf-us der allergrövten Beliebtheit erfreut 

( ; sl H Nord Locusi Straße J s LJ K lJl N JGz and Island, Nebraska 
(Telepson Jku m:mer 2) Ase-nur für diesen Theil des Staat-S, füka Bestel- 
lungen für Faß- und Flaschenbier in großen oder kleinenx « 

sont-täten sü- 
Nah und Fern prompi aus« 

,«-—Z-- 

— see reinstem Ein sum 
Wodnhnus nede schönem Plas, Mel-M k« 
Fuß. Haus dni 4 Zimmer. zieht-»s- 1 ehe Bäume vorhanden, sowie Wein 
ten. Gute Stall-agen; Wege Inn 

geln susgeltgt. Illes m noreiiqts -r 

DOMan Gutcs Besser; neue Vnm s 

cin guter, ruhiger Wohnoan iiir k-- -e 

Familie. Preis Moo. Nachzuiru II 

in der Ofsiee dieses Blutes. 

Z Soeben erschienen! Z 
« 

23 Jahre HEX- nnd Zeus T 

uenstseiu iuzüdsgfkisa 
&#39; 

von Oberst Schicc. 

Circa 550 Seiten, mit 20 Se- 
« paratbildern, einer Karte u. einem 

: Schlechtplaw Elegant gebun- 
den 83.:35. 

« Dies ist ein nusgexeichnetes 
Werk und besonders als Festse- 
ichenk geeignet. Bestellungen wer- 

« 
den entgegengenoninien von 

J. P. WlNl)()l«Ps, 
Vor il. Grund Island, Neb. 

------------------------- 

Dr. systemlos- 

Seukscher Arzt- 
Iku met Wunden-It des st. Team 

eis-poipii«l. 

Oisice über Buchheits«s Apotheke. 
Okcys MINI· e s Rede 

i 

Reine übern-sehen hohe 
« 

Fahrprctfe qnsnen Zügen der « 

»·tzick 

«
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Erianssselis berBaznwagen nach Jksw 
York über te 

Lackawamm Eisenbahn- 
Durchfahtende Schlammqu wich 

Jeem zjoxt über d»e Weß Thoresfiieusads 
Tagrmfsihrende Schlafwagen »Ich 

Lsonoi über du 

West Haare n Fitchbatg Eisenbahn · 
Wisc- announ- suzkuaft über Fabr-»Ah Atudttli 

: H te- ihm- und sehtqu von Ade-n L-. Ic- 
»Die He n adustikt nas; 

ICIIII Yo CAIHÅIÅIp WILL-Cl- sann 
«ub- Iasp « 

OMT 

Wes Un Ums- kmltsln sc Okt- Um 
emlly M quicklr C ans Inm- IU ower Ul. 

Wisconsin-two wen lass mit-M Muts 
Ins Um wem-t- thut Dust-tu um d- Its- 
UUIC lI autole um nun-l- kssstons Mos- 
es-. W Nun-, lmpmsacr Nun-U- can-u 
costs-Ist- ksmus davor-. Nimm-n muss-. 
IU esocts et tell-M m- uch-s ums umw. 
Idlcd Insla ous tot iquzdnsmsciu minnt-usw ll 
Mai-hom- dy muss- s- thsiscu ot muss-. W 
III-not me tot-sc s. I Mond hausen-. onus- 
Qnt M Un- ptas stoss- m Huo choos- umt- 
stonds wo sku as your-h- It Isrds us lau-Ut- 
tmi Wpuoa last-L s- in tun-. .- RUVN Cato 
Mot- II und-W m k-- z wes-. st Vi- teils 
IW wisset-IF ok m tot Cis-do. vuds 

In- stit-us san-umso- to eur- ok n 
My· Ussiknkistsss shl ists- « A :’ PA- 

kom- sen-eine co. ssszzxxzzsz THE-» 
I Bei Banmann G Vanmamt, Wmnd Jst-Ind. 

Alter, Reinheit- Geham 
(AGE.FUKITY.STKBNMITHI auseisaslsprnch.—llufer hier bat 

Alter. es ist vollständig 
vers-Ihren und ab- 
gqugkti, wozu Mo- 
nate nöthig sind. 

es wird aus dem be- 
sten Mal , vorzüg- 
lichftem over u- 

teinltem a r tells 
ich e m Wasser mit 

größter Sorgfalt 
hergestellt 
es ttt stark und ge- 
hslwca und kann 

daher für Gesunde, welche noch anftrengendern Werk einer Stärkung bedürfen, lo- 
wre für Kranke und Zchasache, welche verlorene Kräfte evteber erlangen wollen, 
ganz besonders empfohlen werden«-Eine Probebestelluttq—Fate: oder Molche-t- 
bier—cvirb Jeden über-trugen 

sskosz Ist-Ums tatst-M- 
0MAJZA. BETTLER-L 

Gebt-. Hervor-. Sonntag-nun für Stand Island. 

Es 
HIWMZ 


